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FRÜHLINGSMARKT
im Himmeroder Hof in Rheinbach
Sonntag, 10. April 2016
11:00 bis 18:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

Gewerbeverein Rheinbach e.V.

www.gewerbeverein-rheinbach.de

Rheinbach
blüht auf

10. April 2016

13:00 – 18:00 Uhr



www.raiba-world.de
Tel.: 02226 / 919-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Raiffeisenbank Voreifel eG – gemeinsam erfolgreich
„Herkunft ist Zukunft“. Im Juni 2016 werden die Vertreter beider Banken um ihre 
Zustimmung zur Fusion und damit der Bündelung der Kräfte für eine gemeinsame 
Zukunft als Raiffeisenbank Voreifel eG gefragt. Auf dem bisher Erreichten lässt 
sich aufbauen, um die aktuellen Herausforderungen besser zur meistern und die 
neue Bank im Sinne der Mitglieder und Kunden zu gestalten. Mit kompetenten 
Mitarbeitern, einem flächendeckenden Geschäftsstellennetz, eingebettet in den 
genossenschaftlichen Finanzverbund, sind wir vor Ort für Sie da.
Wir sind der Partner an Ihrer Seite.

 „... das Geschäftsstellennetz

 als bedeutende Anlaufstelle für

 unsere Mitglieder und Kunden

 weiter gestärkt wird.“

Andreas Feuser,
Regionalmarktleiter,
Raiffeisenbank
Rheinbach Voreifel eG
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
13.04.2016
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101
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Der Frühlingsmarkt 2016 eröffnet die  
Open-Air-Saison im Himmeroder Hof

Es ist wieder soweit! Die Veranstalter des 8. Frühlingsmarktes treffen die letzten 
Vorbereitungen zur Eröffnung der Open-Air-Saison im Himmeroder Hof. Das 
Kulturamt der Stadt Rheinbach lädt am 10. April 2016 zum gemütlichen Bum-
mel über den Frühlingsmarkt in und um den Himmeroder Hof ein. Von 11.00 
bis 18.00 Uhr hat der Besucher die Wahl zwischen Kunsthandwerk und kulina-
rischen Spezialitäten aus der Region, die von den ca. 40 Austellern angeboten 
werden.

Viele Aussteller haben praktische Vorführungen angekündigt. Beim „Glasper-
lendrehen“ kann man Angela Liane Wagner über die Schulter schauen, Brigitte 
Meuer hat die Kunst des Schmuckfädelns wiederbelebt und farbenfrohe Fimo-
Knöpfe stellt „Knopfsalat“ (Sandra Schumacher) her. Das alte Handwerk des 
Besenbindens demonstrieren die Bürstenmacher von Minatel. So ausgerüstet 
gelingt jeder Frühjahrsputz. Der Küchengarten wird neu ausgestattet mit Kräu-
tern von Susanne Oeser. Filzaccessoires, Keramik, Buchbinderei, Schokolade, 
Käse und vieles mehr vervollständigen das reichhaltige Angebot.

Wie jedes Jahr beim Frühlingsmarkt ist die Museumswerkstatt geöffnet, in der 
die Besucher Fritz Berg für einige Stunden beim Schleifen sowie Helga Feuser-
Strasdas beim Bleiverglasen zusehen können. 

Am Stand vom Eifelverein fordert das Naturquiz das Wissen der ganzen Familie, 
überm Feuer können Kinder Stockbrot backen.

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt: Getränke liefert die Winzergenossen-
schaft Mayschoß, die mit einem kleinen feinen Imbiss von Partyservice Gabriel 
genossen werden können. Die Jahrgangsstufe 11 des Sankt-Josef-Gymnasiums 
übernimmt in diesem Jahr den Kuchenstand, um damit die ABI-Kasse aufzu-
bessern.

Der Hofnarr Kai Jordans alias „Narrenkai“, bekannt aus verschiedenen Fern-
sehproduktionen, sorgt mit Späßen, Schabernack, Jonglage und allerlei Kurz-
weil, den ganzen Tag für gute Laune. 

Abgerundet wird der Tag mit einem Spaziergang durch die frühlingshaft ge-
schmückte Hauptstraße in Rheinbach. 

Der Gewerbeverein lädt ein zum verkaufsoffenen Sonntag, mit vielen Attraktio-
nen, Ständen und Musik. Mit beiden Veranstaltungen begrüßt Rheinbach den 
Frühling und alle Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Der Bürgermeister
i. A. Regine Prause
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FRÜHLINGSMARKT IM 
HIMMERODER HOF 
Sonntag, den 10. April 2016
11.00 bis 18.00 Uhr

Glasmuseum Rheinbach 
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach
 
www.glasmuseum-rheinbach.de

- mit über 40 Ausstellern
- viele regionale Naturprodukte
- edle Weine, frische Kräuter 
- großes Angebot an Kunsthandwerk
- Gaukelei mit „Narrenkai“ 
- Kinderworkshop Jonglieren 
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Ausstellerliste, Frühlingsmarkt 2016

- Historische Senfmühle Monschau  ✧ Ruth Breuer
- Tischwäsche  ✧ Handweberei Grünwald 
- Aquarellmalerei   ✧ Ronny Klinz 
- Holzstelen  ✧ Andrea Kroymann
- Bürstenmacherei  ✧ Ute Minatel
- Naturfotografie  ✧ Heinrich Pützler; www.puetzler.de
- Blaudruck  ✧ Brigitte Schmidtke
- Französische Stickerei  ✧ Sylvia Schmale 
- Imkerei  ✧ Frank Hartwig 
- Patchwork-Arbeiten  ✧ Sabine Bettermann
- Goldschmiede  ✧ Petra Risse
- Schokoladenmanufaktur  ✧ Karl Wagnermeyer; www.club-petit-chokola.de
- Glasperlenwerkstatt  ✧ Angela Liane Wagner 
- Edelstrahl  ✧ Petra Quintus; edelstrahl.de
- Winzergenossenschaft  ✧ Mayschoß-Altenahr  
- Papier und Buchbindearbeiten  ✧ Anke und Ingo Panz 
- Kalligrafie  ✧ Erika Bruckschen 
- Stahlobjekte für den Garten  ✧ Susanne Anemüller; www.stahlobjekte.de
- „Kera-Mia“  Garten-, Kunst- und 
  Dekokeramik  ✧ Maria Bugl; www.kera-mia.de
- „Knopfsalat“   ✧ Sandra Schumacher; www.knopfsalat.de
- Filzobjekte  ✧ Barbara Raab; www.filzwerkerei.de
- Ledertaschen und Strickschals  ✧ Barbara Clemens; www.barbaraclemens.de
- Keramik  ✧ Gisela Sohns 
- Keramik und Schmuck  ✧ Ulla und Michael Glaser
- Lederstrumpf  ✧ Anja Remberg; www.lederstrumpf.com
- Handspielpuppen  ✧ Sigrid Specht 
- Rheinkiesel  ✧ Silke Holdinghausen; www.rheinkiesel.de
- Milchziegenhof  ✧ Stephan Minten; www.milchziegenhof-minten.de
- Schmuck 
  aus handgeschöpftem Papier  ✧ Katrin Enstrup 
- Gebrauchskeramik ✧ Bettina Feld; www.bettina-feld.de
- Schmuck-Design  ✧ A. Corullon de Adamo; www.adrianaadams.com
- Kräuter  ✧ Stefanie Oeser
- Bronco Ledermanufaktur  ✧ Zdenko Skalic; www.bronco-ledermanufaktur.de
- Glenviewcottage  ✧ Elke u. Hans-Karl Bartsch; www.glenviewcottage.de
- Patchworkarbeiten  ✧ Monika Linden
- Holz- und Schieferarbeiten  ✧ Friedrich Engel 
- BM Kreationen 
  und genähter Schmuck  ✧ Brigitte Meuer 
- Textile Unikate  ✧ Armin Schmidt-Königstedt
- Glaswerkstatt Fritz Berg
- Bleiverglasung  ✧ Helga Feuser-Strasdas; www.feuser-strasdas.de
- Jahrgangsstufe 11 
  Sankt Josef-Gymnasium Rheinbach  ✧ Cafeteria 
- Eifelverein Rheinbach,  ✧ Stockbrotbacken; www.eifelverein-rheinbach.de

Änderungen in der Ausstellerliste vorbehalten. Stand: 15.03.2016

FRÜHLINGSMARKT IM 
HIMMERODER HOF 
Sonntag, den 10. April 2016
11.00 bis 18.00 Uhr

Glasmuseum Rheinbach 
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach
 
www.glasmuseum-rheinbach.de

- mit über 40 Ausstellern
- viele regionale Naturprodukte
- edle Weine, frische Kräuter 
- großes Angebot an Kunsthandwerk
- Gaukelei mit „Narrenkai“ 
- Kinderworkshop Jonglieren 



8

Der Flüchtlingshelferkreis Rheinbach stellt sich vor
„Damit Fremde zu Freunden werden.“

Kennen Sie den Flüchtlingshelferkreis Rheinbach? Seit November 2015 sind 
nunmehr ca. 150 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer in Rheinbach tätig, um 
Flüchtlingen in unserer Stadt schnell und unbürokratisch Hilfestellung zu ge-
ben. Ein buntes Treiben von Jung und Alt: Senioren, Schüler, Berufstätige, Pen-
sionäre und Studenten, Mütter und Väter arbeiten Hand in Hand. Der Arbeits-
kreis ist überkonfessionell ausgerichtet und lose organisiert. Unter den Helfern 
als auch in der Arbeit mit den Flüchtlingen herrscht eine herzliche Atmosphäre. 
Es gibt traurige und angespannte Momente und auf der anderen Seite viel Freu-
de und Dankbarkeit. Der respektvolle Umgang miteinander baut Vorurteile und 
Berührungsängste vor der anderen Kultur ab. Diese offene Willkommenskultur 
gilt es zu bewahren. Sie ist ein Baustein dazu, den sozialen Frieden in unserer 
Stadt zu erhalten. Jeden Montag hat das Café International  von 10 - 12 Uhr 
im Live in der Bachstraße geöffnet. Es dient der Begegnung und als Anlaufstel-
le für Hilfeleistungen. Alle Flüchtlinge werden von einem Team begrüßt und 
zum Café eingeladen, um in einen kostenfreien Deutschkurs eingeteilt werden 
zu können, oder aber Unterstützung bei Schul- und Kindergartenplätzen, bei 
Behördengängen und Arztbesuchen zu erhalten. Familien und Einzelpersonen 
werden Paten vermittelt, sowie Freizeitaktivitäten organisiert. Jeden 2. Sonntag 
findet ein Familiencafé im JuZe in der Brahmsstraße ab 15 Uhr für Flüchtlinge 
und Rheinbacher statt. Hier ist Raum für Spiel, Spaß, Kennenlernen und Zu-
sammenwachsen. Junge alleinstehende Männer haben Samstagabend die Mög-
lichkeit, sich im JuZe in der Brahmsstraße zu treffen. 
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Vielleicht haben auch Sie Lust, sich in den Arbeitskreis einzureihen? es gibt 
viele Möglichkeiten wie z. Bsp. eine Patenschaft zu übernehmen oder haben 
Sie neue Ideen, die Sie einbringen möchten? Sie wollten schon immer einmal in 
einem Internationalen Chor mitsingen? Jeden Donnerstag von 20 - 21 Uhr im 
Live in der Bachstraße, außer in den Schulferien, trifft sich der Internationale 
Chor. Kommen Sie doch einfach einmal im Cafè International vorbei und gewin-
nen Sie einen kleinen Eindruck in unsere Arbeit.

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.fluechtlingshilfe-rheinbach.de

Wir freuen uns über jede/jeden!!! Oder auch über Spenden:   

Förderverein Flüchtlingshelferkreis Rheinbach e.V.
Bankinstitut: Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG
IBAN: DE 19 3706 9627 0072 2520 12
BIC: GENODED1RBC
Verwendungszweck und vollständige Adresse bitte angeben. 

Susann Heilmann
2. Sprecherin des

Flüchtlingshelferkreises Rheinbach
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Die Rheinbacher Delegation: v.l.n.r. Ratsherr Bernd Beißel, Oberstleutnant  
Matthias Ansperger, General Wolfgang E. Renner, Erich Scharrenbroich, franzö-
sischer Chasseur in der historischen Uniform von 1916, Peter Baus, Ratsherr  
Korvettenkapitän Karsten Logemann und Bürgermeister Stefan Raetz

Die Blutmühle - 100 Jahre Schlacht bei Verdun  
Rheinbacher Delegation nimmt an Gedenkfeier teil 

Mit einem Trommelfeuer bis dahin nicht gekannten Ausmaßes begann am 21. 
Februar 1916 mit dem Angriff der deutschen 5. Armee die Schlacht bei Verdun. 
Sie wurde die längste Schlacht der Weltgeschichte. 300 Tage lang kämpften 
Franzosen und Deutsche erbittert um jeden Quadratmeter Geländegewinn. Bis 
zum Dezember 1916 wurden in der „Hölle von Verdun“ über 700.000 Solda-
ten, Franzosen und Deutsche, verwundet oder sind gefallen. Nie wieder in der 
Geschichte waren die Verluste auf einem nur wenige Quadratkilometer großen 
Raum so verheerend wie bei Verdun 1916.

Für viele Franzosen wurde die Schlacht um Verdun zum Symbol des Durch-
haltewillens ihrer Nation gegen den deutschen Feind, der unter heroischem, 
aufopferndem Einsatz aller Kräfte niedergerungen werden konnte. In Deutsch-
land wurde Verdun zum Synonym des Kriegswahnsinns. Verdun hat heute 
eine besondere Bedeutung für Franzosen, Deutsche, die Deutsch-Französische 
Freundschaft und den Frieden.
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Auf den Tag genau 100 Jahre nach Beginn der Schlacht war eine Delegation 
der Stadt Rheinbach und des Bundeswehrstandortes Rheinbach in Verdun. Auf 
Einladungen der Historikerin Juliette Roy, Direktorin der ONAC (Office National 
des Anciens Combattants et Victimes de Guerre), und des Colonel Alain Artis-
son, Direktor der Mission Histoire des Département Meuse, nahmen Bürger-
meister Stefan Raetz und Brigadegeneral Wolfgang E. Renner mit einer Delega-
tion an den Gedenkfeiern teil. Die Rheinbacher waren eine von zwei deutschen 
Delegationen bei diesen Gedenkfeiern.

Um 11.00 Uhr begann der Tag in Verdun mit einer feierlichen Messe im Bein-
haus auf dem ehemaligen Schlachtfeld am Ostufer der Maas. Danach fuhr die 
Delegation aus Rheinbach zum Quartier André Maginot, der Kaserne der Chas-
seurs de Lorraine. Dort nahmen sie an einer Veranstaltung mit Jean-Marc To-
deschini, Staatssekretär im französischen Verteidigungsministerium, und zahl-
reichen anderen französischen Repräsentanten teil. Staatssekretär Todeschini 
überreichte dort Bürgermeister Raetz und Brigadegeneral Renner ein Gastge-
schenk.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es mit Bussen zur Gedenkstätte 
des Colonel Driant und seiner Chasseurs in den Caures-Wald (Bois de Caures). 
Die Chasseurs waren eine Elitetruppe von Infanteristen. Etwa 1.200 Chasseurs 
unter dem Kommando von Colonel Driant verteidigten zu Beginn des deutschen 
Angriffs aufopferungsvoll ihre Stellungen im Caures-Wald zwei Tage lang gegen 
zahlenmäßig weit überlegene deutsche Truppen. Driant und eine große Anzahl 
Chasseurs kamen dabei um.

Um 14.30 Uhr begann dann im Caures-Wald die Gedenkfeier vor etwa 300 gela-
denen Gästen. Beteiligt waren zahlreiche Truppenteile der französischen Armee 
in traditionellen oder historischen Uniformen, ein Militär-Musikkorps sowie 
eine Vielzahl von Veteranen-Vereinen. Nach Ansprachen, Abspielen und Singen 
der französischen Nationalhymne wurde eine Vielzahl von Kränzen niedergelegt. 
Zwei französische Schüler trugen für Bürgermeister Raetz und Brigadegeneral 
Renner den Kranz zum Gedenkstein. Aus der Rheinbacher Delegation waren 
Oberstleutnant Matthias Ansperger und Fregattenkapitän Karsten Logemann 
bei den Ehrenformationen der französischen Streitkräfte eingetreten.

Die beeindruckende Zeremonie im Caures-Wald war die letzte offizielle Veran-
staltung für die Rheinbacher Delegation an diesem Tag. 

Danach wurde von Mitgliedern der Delegation ein zweiter Kranz am deutschen 
Soldatenfriedhof im Fort Douaumont bei der Bronzestatue „Abschied – Les Adi-
eux“ niedergelegt. Die Statue ist eine Stiftung der Stadt Rheinbach. Am 17. 
Mai 2013 wurde sie anlässlich des 50. Jahrestages der Unterzeichnung des 
Deutsch-Französischen Freundschaftsvertrages mit einer würdevollen Zeremo-
nie unter Beteiligung von Repräsentanten beider Nationen und zahlreichen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Schülerinnen und Schülern aus Rheinbach und 
Umgebung enthüllt und gesegnet.
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Der Deutsche Soldatenfriedhof im Fort Douau-
mont mit der Statue „Les Adieux“ – Der Ab-
schied

Am 29. Mai 2016 wird bei Ver-
dun in Anwesenheit des fran-
zösischen Staatspräsidenten, 
der deutschen Bundeskanzlerin 
und zahlreicher hochrangiger 
internationaler Gäste der Ereig-
nisse und Opfer von 1916 ge-
dacht werden.

Die VHS Meckenheim Rhein-
bach Swisttal mit Wachtberg 
bietet im Programm des 1. Se-
mesters 2016 am 31. Mai einen 
Vortrag zur Schlacht bei Ver-
dun und vom 11. bis 12. Juni 
eine zweitägige Exkursion nach 
Verdun an.

Im 2. Semester 2016 werden ein 
Vortrag zur Schlacht an der Somme, die vor 100 Jahren am 1. Juli 1916 begann 
und eine Exkursion dorthin angeboten werden. 

          Peter Baus

Zur Eröffnung der Ausstellung

Patrick Roth
R(h)Einfall

am Freitag, dem 29. April 2016, 19:30 Uhr
im Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

sind alle Freunde der Glaskunst herzlich eingeladen.

Begrüßung:
Stefan Raetz, Bürgermeister, und Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin

Vortrag „Farbe ins Glas – Farbe aufs Glas“:
Patrick Roth

Mit diesem Eröffnungsvortrag bezieht sich Patrick Roth auf eigene Arbeiten 
sowie auf die Ausstellung „Die Farbtöne des Regenbogens. Gefäße und Objekte 

aus den Sammlungen des Glasmuseums Rheinbach“,
die zeitgleich im Glasmuseum/Ratssaal zu sehen ist.
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Patrick Roth 
R(h)Einfall

Glasmuseum Rheinbach
29. April – 5. Juni 2016

Patrick Roth, 1976 in Weiden i.d.Opf. geboren 
und aufgewachsen in unmittelbarer Nachbar-
schaft einer Glashütte, erlernte er von 1997-
2000 an der Glasfachschule Zwiesel den Um-
gang mit Glas. Nach fünfjähriger Tätigkeit 
als Glasschleifer in der Evelyn-Hütte Amberg 
erwarb er 2005 den Meisterbrief Industrie-
meister Glas bei der Industrie- und Handels-
kammer Passau. Danach arbeitete er in Ös-
terreich, 2005-06 als Abteilungsleiter PNB, 
u.a. zuständig für die Musterfertigung bei 
Inn Crystal, Braunau, und von 2006-09 als 
Werkstattleiter  für J. & L. Lobmeyr in Wien. 

Seit 2009 unterrichtet er als Werkstattlehrer Schliff/Gravur an der Staatlichen 
Glasfachschule Rheinbach. Mit Ende des Schuljahres  wird er sich nun –  nicht 
zuletzt aufgrund anstehender, tiefgreifender Veränderungen der Berufsbilder 
– neuen Herausforderungen in Sachen Glas stellen und  seinen Lebensmittel-
punkt in die Bodenseeregion verlagern.  Mit dieser Ausstellung im Glasmuseum 
(Raum 13) verabschiedet sich Patrick Roth aus dem Rheinland, aber „niemals 
geht man so ganz“: der Rheinbacher Glasszene, vor allem der Schule, wird er 
natürlich weiterhin verbunden bleiben.

Neben seinen beruflichen Verpflichtungen hat sich Patrick Roth in den letz-
ten Jahren auch immer stärker seinem eigenen künstlerischen Schaffen gewid-
met. So entstand eine beachtliche Anzahl von ausdrucksstarken Skulpturen, 
wobei Schmelz- und Gusstechniken verstärkt in den Fokus rückten. Kräftige 
plastische Körper beeindrucken durch Farbigkeit und raumgreifende Präsenz. 
Der Schliff vollendet die Formgebung und setzt die Materialität des Glases wir-
kungsvoll in Szene. Die entsprechenden Titel, die Patrick Roth für seine Arbei-
ten wählt, entführen – häufig mit augenzwinkerndem Humor – in Sphären des 
Traums und der Phantasie. 

Sein künstlerisches Credo lautet: „Erfolg entsteht im Schöpfungsprozess und 
gipfelt in der Fertigstellung deines inneren Bildes, einer Idee, deren Realisie-
rung Spannung, absoluten Fokus, Freud und Leid sowie innere Zufriedenheit 
mit sich bringt. In diesem Sinne – frei nach Thomas Morus: Tradition bedeutet 
Erhaltung des Feuers und nicht Anbetung der Asche.“

Der Bürgermeister
i. A. Dr. Ruth Fabritius

Museumsleiterin 
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Auskünfte aus dem Melderegister
Widerspruchsrecht und Einwilligung

Gemäß 50 Bundesmeldegesetz (BMG) möchte das Bürgerbüro der Stadt Rhein-
bach darauf hinweisen, dass die Meldebehörde Auskünfte erteilen darf an:

1. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
(§ 50 Abs. 1 BMG)

2. Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen (§ 50 
Abs. 2 BMG)

3. Adressbuchverlagen für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenver-
zeichnisse in Buchform) (§ 50 Abs. 3 BMG)

Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 
Abs. 1 bis 3 BMG zu widersprechen.

Einen Widerspruch gegen einen Datenabruf über das Internet nach dem ehema-
ligen § 34 Absatz 1 b Meldegesetz NRW gibt es nicht mehr.

Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels sind künftig nur noch zulässig, wenn die Bürgerin und 
der Bürger vorher in die Übermittlung ihrer Meldedaten für diese Zwecke einge-
willigt haben. Diese Einwilligung muss gegenüber Privaten ausdrücklich erklärt 
werden. Es besteht auch die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung 
darüber abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. Diese Ein-
willigung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem Umzug 
nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwilligung erklärt, darf die Mel-
debehörde die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/oder des Ad-
resshandels herausgeben.
Das Bürgerbüro ist nach § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes verpflichtet, bis zum 
31.03. eines jeden Jahres die folgenden Meldedaten von Personen, die im Fol-
gejahr das 18. Lebensjahr vollenden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
zu übersenden:
• Familienname, • Vornamen, • gegenwärtige Anschrift
Diesem Personenkreis übersendet das Bundesamt für Wehrverwaltung darauf-
hin Informationsmaterial hinsichtlich der Tätigkeiten in den Streitkräften.
Diese Datenübermittlung unterbleibt, sofern die betroffenen Personen dagegen 
gem. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG Widerspruch einlegen.
Widersprüche und Einwilligungen nimmt das Bürgerbüro, Zimmer E12 und 
E08, Schweigelstraße 23,  53359 Rheinbach, entgegen. 

Der Bürgermeister
i.A. Astrid Faßbender
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Der Gewerbeverein informiert

Liebe Leserinnen und Leser,

„Rheinbach blüht auf“, unter diesem Motto öffnen am 
Sonntag, dem 10. April, die Geschäfte anlässlich des 
Frühlingsmarktes im Himmeroder Hof und laden Sie 
ein zum 1. Verkaufsoffenen Sonntag in diesem Jahr. 

Zum 8. Mal öffnet der Frühlingsmarkt im romanti-
schen Himmeroder Hof für Sie seine Pforten als Auf-
takt der Open-Air-Saison. In diesem Jahr wird der 
mittlerweile traditionelle Markt vom Kulturamt Rhein-
bach in Zusammenarbeit mit dem Team Glasmuseum 
organisiert. Zahlreiche Aussteller und Künstler bieten 
hier ihre selbst produzierten Waren, kulinarischen 
Spezialitäten, Kunsthandwerk, Schmuck und Design 
den Besuchern an. Workshop-Angebote für Kinder 
und Erwachsene runden die Veranstaltung ab. Den 
Frühlingsmarkt im Himmeroder Hof zu besuchen ist ein Erlebnis der besonde-
ren Art.

Umso mehr freuen wir Geschäftsleute uns, dass wir wieder mit unserem Ver-
kaufsoffenen Sonntag Bestandteil dieser Veranstaltung sein dürfen. Wir werden 
die Stadt mit 120 Birken schmücken. Die Ahrtaltramps werden Sie musikalisch 
beim Bummel durch die Geschäftsmeile begleiten und für Ihr leibliches Wohl 
wird bestens gesorgt sein.

Bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein wünschen wir Ihnen einen entspann-
ten Sonntag in Rheinbach. Mit Vorfreude auf die warme Jahreszeit hat der eine 
oder andere von Ihnen sicherlich Lust sich über die neuen Frühjahrskollektio-
nen zu informieren, die in unseren Geschäften auf Sie warten. 

Wir freuen uns Sie als Gäste beider Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Über uns und unseren Aufgabenbereich:

Der Gewerbeverein veranstaltet jährlich mindestens 7 Events in Rheinbach, den 
Autosonntag, die 3K, den Weihnachtsmarkt und 4 Verkaufsoffene Sonntage. Da-
bei sollte im besten Fall, die Veranstaltung selbst die dabei entstehenden Kosten 
komplett erwirtschaften. Ausgaben für einen Verkaufsoffenen Sonntag belaufen 
sich im Schnitt auf rund 10.000 Euro. Dieser Posten setzt sich zusammen aus 
einer breit gefächerten Werbung (Radio, Zeitungen, Plakate etc.), den Betrag an 
die Stadt für die Sperrung der Hauptstraße und die damit verbundenen Son-
derleistungen, die Stromzuleitungen für die „fliegenden Händler“, Beitrag an die 
Gema, Aufstellen eigener Mülleimer in der ganzen Stadt samt Entsorgung und 
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www.gewerbeverein-rheinbach.de
Gewerbeverein Rheinbach e.V.

© Kudryashka - Fotolia

Wir freuen uns auf Sie!

13:00 – 18:00 Uhr
10. April 2016

zum Frühlingsmarkt im Himmeroder Hof
Sonntag

Verkaufsoffener 

Rheinbach
blüht auf
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diverse andere Notwendigkeiten. Letztendlich bleiben ca. 2000.- Euro übrig um 
die Musikkappelle und die Dekoration in der Innenstadt zu finanzieren. Durch 
die tatkräftige Mitwirkung aller ehrenamtlich tätigen Vorstandsmitgliedern und 
des Arbeitskreises im Vorfeld einer solchen Veranstaltung und am Tag selbst 
können wir einiges an zusätzlichen Kosten einsparen.

Finanziert werden diese Sonntage ausschließlich vom teilhabenden Gewerbe. 
Das bedeutet, dass jedes Geschäft, das am Verkaufsoffenen Sonntag die Laden-
tür öffnet, einen Betrag zwischen 120.- und 150.- Euro leistet. Die „fliegenden 
Händler“ zahlen zwischen 60.- und 200.- Euro und sind somit eine wichtige 
zusätzliche Einnahmequelle für die Veranstaltungen. Das Wegbleiben von un-
zufriedenen „fliegende Händler“ an unseren Sonntagen und verschlossene La-
dentüren wegen Geschäftsaufgabe oder zu geringer Umsätze, schmälern das 
uns zur Verfügung stehende Budget, um einen solchen Sonntag attraktiv zu 
gestalten.

Zu Recht wurden die letzten Verkaufsoffenen Sonntage kritisiert. Die Besucher 
haben größere Attraktionen vermisst. Leider waren wir vom Gewerbeverein in 
den letzten beiden Jahren gezwungen einen strikten Sparkurs einzuhalten.

Dennoch haben wir beschlossen, in diesem Jahr wieder an dem einen oder an-
deren Sonntag etwas tiefer in die Tasche zu greifen um unseren Besuchern et-
was mehr Aktionen zu bieten und hoffen, dass uns das durch Kunden- und Um-
satzzuwachs zu Gute kommt. Wir bemühen uns weiterhin im Rahmen unserer 
finanziellen Mittel die Verkaufsoffenen Sonntage so erlebnisreich wie möglich zu 
gestalten und freuen uns auf Ihr Mitwirken.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Gewerbeverein Rheinbach

Oliver Wolf
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AUSUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM 
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 921920 oder

an die VHS Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Mittwoch, 06.04.2016, Geschichte der Weltraumfahrt
19:30 – 21:00 Uhr Vortrag – Leitung: Dr. Wolfgang Osterhage
Gebühr: 8,00 € (Abendkasse) Kurs 4008
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 109, Dederichsgraben, Rheinbach
Mittwoch, 06.04.2016, Shoppen im Internet: Amazon, eBay, Zalando & Co
18:00 – 20:15 Uhr Abendseminar – Leitung: Mario Weber
Gebühr: 7-9 Teilnehmer = 21,35 €, ab 10 Teiln.= 18,50 € Kurs 6294
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
Montag, 11.04.2016, Tipps zum überlegteren Umgang mit Geld
17:30 – 21:45 Uhr Richtig haushalten und somit Einsparungen erzielen!
 Abendseminar – Leitung: Uwe P. Fischer
Gebühr: 25,25 € (Schüler 10,00 €) Kurs 1160
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 109, Dederichsgraben, Rheinbach
Mittwoch, 13.04.2016, Die „Dorn-Breuß-Methode“
19:00 – 21.15 Uhr Eine einfache Technik bei Rücken-/Gelenkschmerzen
 Abendseminar – Leitung: Silvia Rehers
Gebühr: 7-9 Teilnehmer = 16,35 €,  ab 10 Teiln. = 13,50 € Kurs 5244
Ort: Naturheilpraxis  Rheinbach, Prümer Wall 8, Rheinbach
Mittwoch, 13.04.2016, Sicheres Online-Banking und Shopping
18:15 – 20:30 Uhr Abendseminar – Leitung: Roland Stelling
Gebühr: 7-9 Teilnehmer = 16,35 €, ab 10 Teiln. = 13,50 € Kurs 6274
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
Donnerstag, 14.04.2016, Sondengänger und Raubgräber im Rheinland
19:30 – 21:00 Uhr In Kooperation mit dem Freundeskreis Römerkanal e.V.
 Vortrag – Leitung: Dr. Jennifer Morscheiser
Gebühr:  5,00 € (Abendkasse) Kurs 2206
Ort: Himmeroder Hof, Ratssaal,  Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Freitag, 22.04.2016, Unser Gehirn kennt keine Objektivität
16:15 – 20:15 Uhr und Wochenendseminar – Leitung: Ralf Lukrafka
Samstag, 23.4.2016, Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 101, 
10:00 – 16:00 Uhr Dederichsgraben, Rheinbach
Gebühr:  57,90 € (keine Erm.)  Kurs 1401
Samstag, 23.04.2016, Mein Android Tablett-PC
10:00 - 14:00 Uhr Workshop für Einsteiger/innen
 Samstagsseminar – Leitung: Mario Weber
Gebühr: 7-9 Teilnehmer = 25,25 €, ab 10 Teiln. = 20,50 € Kurs 6221
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 211 (PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
Donnerstag, 28.04.2016, Einführung in das Betreuungsrecht
19:00  20:30 Uhr In Zusammenarbeit mit dem Betreuungsverein Rhein-Sieg-

Kreis e.V.; Abendseminar – Leitung: Michael Bruns, Leitung 
Betreungsverein

Gebühr: 3,00 € (Abendkasse) Kurs 1117
Ort: Haupt- und Gesamtschule, Raum 109, Dederichsgraben, Rheinbach



19

Neue Broschüre rund um das Thema Minijob
Wer im Minijob arbeitet, sollte seine Rechte kennen. 
Arbeitsrechtlich sind Minijobs keine Arbeitsverhältnis-
se zweiter Klasse.  Minijobberinnen haben wie alle Be-
schäftigten Anspruch auf bezahlten Erholungsurlaub, 
Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall, Recht auf einen 
schriftlichen Arbeitsvertrag und vieles mehr. 

„Der Minijob – da ist mehr für Sie drin!“ – die von der 
Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüros 
und Gleichstellungsstellen Nordrhein-Westfalen he-
rausgegebene kostenfreie Broschüre informiert über 
Rechte und Pflichten, die mit einem Minijob verbunden 
sind. Die Broschüre liegt ab sofort am Infostand der 
Gleichstellungsbeauftragten im Rheinbacher Rathaus-
foyer, Schweigelstr. 23 zur Mitnahme aus. 

Kontakt: Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rheinbach, Tel. 02226-917103 
(vormittags), E-Mail: mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister
i.A. Mechthild Schneider

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Sport in Rheinbach

Handball
Alle	Spiele	finden	in	der	Sporthalle	Berliner	Straße	statt.

Sa, 09.04.2016 17:00 Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 Weidener TV 2
Sa, 09.04.2016 19:00 Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 Weidener TV
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Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Freitag, 01.04.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen der Arbeiter-

wohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)
15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 

Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt)
Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1.

21:00 Uhr „Nachtwächterrundgang“ Treffpunkt: Schwengelpumpe an der Kreis-
sparkasse www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 02.04.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
Sonntag, 03.04.2016
9:00 Uhr Die Krähe ruft. Radtour des ADFC-Rheinbach. Die anstrengende 65 

km lange Tour führt nach Schuld/Ahr, zurück durch das Sahrbach-
tal über Krälingen nach Rheinbach. Treff: BusBushaltestelle Bahn-
hof. Info / Anmeldung: Edith Nörthemann, 02226 918410

09:00 Uhr „Schau ins Land!“ Königsfeld/Vehner Wald/Schalkenbach, 
zur.ü.Rodder  Maar/Dedenbach; Rucksackverpfl./Schlusseink. Mit-
fahranteil: 4,50 €, Start m.Pkw Himmeroder Wall
Wf. Ulrich Tamoschat - www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 04.04.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Infos / Anmeldung: 02226  17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumentischen Hospizgruppe e.V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren, Eintritt frei Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- u. Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im Besonde-
ren Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben u. 
Anschluss suchen. Getränke mitbringen. Treffen bei M. Homann, 
Schmidtheimer Str. 19, Ramershoven
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19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 
50, Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256

Dienstag, 05.04.2016
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstr. 23.

Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790
10:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V. 

„Was uns Frauen bewegt!, Café Silberlöffel
Anmeldung bei Frau Gisela Dietrich 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, Himmeroder Hof, Infos beim Team: 02226 917 210 
www.blickwechsel-rheinbach.de 

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Tel. Anmeldung: 
02226 7105, Anmeldeschluss 1Woche vorher. FamZ &KiTa „Hopsa-
la“, Schumannstr. 7

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12
18:00 -21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rhein-

bach/Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße
ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-

18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601 / 02226 317 103 (vormittags) www.frauennetzwerk-
rheinbach.com

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen. Informationen bei  
Ingrid Pasierbski, 02226 6577

Mittwoch, 06.04.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15
15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-

nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmeldung 
erbeten unter 02226 87-0

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Geschäftszimmer,  
Kriegerstraße 12, Leitung: Dagmar Specht

Donnerstag, 07.04.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-,  

illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen,  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7,– 
Für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der Leitung von  
Frau Hilger, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich

14:00 Uhr „Donnerstagswanderung“ Treffpunkt Gräbbachbrücke / Stadtpark, 
www.eifelverein-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst) 02226 16990. Anmeldung erforderlich.

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmerode 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6. Gäste sind herzlich will-
kommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680

Freitag, 08.04.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr 

Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe 02226 12404
19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 

neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ort: Evangelische Kirchengemeinde, Ramershove-
ner Straße 6 Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

Samstag, 09.04.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve-Rheinbach zum 

Boule-Spiel im Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Sonntag, 10.04.2016
8:00 Uhr „Narzissen, Bunker, Höckerlinie“, 23 km, 680 Höhenmeter; Schluss-

einkehr; Treffpunkt: REWE-Parkplatz
Wanderführer: Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr „Zwischen Bornheim und Metternich“- Schlösser und Burgen ent-
lang der Swist, 23 km, Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr 
Mitfahranteil: 3,00 €, Start mit Pkw: Himmeroder Wall
Wfin.: Brigitte Schledorn, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 11.04.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Infos / Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, Eintritt frei
Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz
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Dienstag, 12.04.2016
9:00 Uhr „Zur Narzissenblüte ins Perlenbachtal“- Gut Heistert/Perlen- u. 

Furtsbachtal/Bielei/Gut Heistert, Rucksackverpfl. Schlusseink., 
Mitfahrbeitrag 12 €, Start mit Pkw: Himmeroder Wall, 
Wanderführer Peter Steiner, www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblen-
zer Straße 6b. Infos / Anmeldung unter 02226 17470

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404, Herr Klein 0177 1 90 43 11

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer  
Homöopathie“. Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer Wall 1. Kosten-
frei. Informationen und Anmeldung unter 
Tel.: 02226 8988610 oder www.naturheilpraxis-schueller.de

20:00 Uhr RHEINBACH LIEST Vereinstreffen - Gäste sind herzlich willkom-
men, Haus Streng, Martinstraße

Mittwoch, 13.04.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 

Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach, Infos: 
02226 2623

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

16:00 Uhr „Radwanderung“ - ‚Die nähere Umgebung kennen lernen‘
Start: Am Neuen Wasserwerk, Unterführung z. Fachhochschule
Wf.: Franz von Meer – www.eifelverein-rheinbach.de

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach,  
Leitung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12. Anmeldung bitte unter: 
Karsten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e. V.“ im „Waldhotel“, Ölmühlenweg  99, Rheinbach. 
Gäste sind ohne Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. www.
freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 14.04.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-,  

illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen,  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung 
erforderlich: 02226 9099614

14:00 Uhr „Donnerstagswanderung “ Treffpunkt: Gräbbachbrücke / Stadtpark, 
www.eifelverein-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr

LOGO

Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 
Anmeldung bei Frau Petersen, 02226 16990

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst), 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 – 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, Öffentliche Bücherei St.-Martin, Lindenplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr  
Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, 02226 124 04

Freitag, 15.04.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,  

Koblenzer Straße 6, (ehem. Katasteramt),  Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel, 02226 6543

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr 
Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, 02226 12404

Samstag, 16.04.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
10:00 - 17:00 Uhr „Lass Dein Licht erstrahlen“. Ein Seminar in Kooperation mit der 

VHS Rheinbach im Familienzentrum der Lebenshilfe. 
Infos unter 02226 17470 oder im aktuellen VHS-Heft.

Sonntag, 17.04.2016
9:00 Uhr „Grafschaft-Pfad und Burgensteig“ - Manderscheider Burgen, Lieser-

tal/Vulkaneifel; Rucksackverpfl./Schlusseink. (20km, 550m Auf-
stieg) Mitfahrbeitr: 12,00 €; Start Himmeroder Wall; Wanderführer 
U.u.H.-E. Peters, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 18.04.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Infos/Anmeldung: 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumentischen Hospizgruppe e.V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland - Märchenstunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren, Eintritt frei, Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 22:00 Uhr Informationsveranstaltung rund um die Themen: Betreuung, Vor-
sorgevollmachten und Patientenverfügungen, Herr Ralf von der  
Heiden, Teilnahme kostenfrei, Anmeldung unter: 02226 4565,  
Restaurant Residenz, Martinstraße 14, Haus Streng
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19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 
50, Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256

Dienstag, 19.04.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos: 02226 917 210 
www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem 
Dreeser Tor 9. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 2623; vdk.
de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Radwanderung“ - „Überraschungsfahrt“
Start: Am Neuen Wasserwerk, Unterführung z. Fachhochschule
Wfin.: Edith Lorbach – www.eifelverein-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404 

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach-Deinze“ 
im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die an freundschaft-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Homöopathische Hausapotheke für Kinder – Anwendung 
und Wirkung“. Naturheilpraxis SCHÜLLER, Prümer Wall 1. Kosten-
frei. Informationen / Anmeldung unter 02226 8988610 oder www.
naturheilpraxis-schueller.de

Mittwoch, 20.04.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 Uhr Offenes Elterncafe im Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative 

Kindertagestätte „Rasselbande“ für alle Interessierten. Infos unter 
02226 17470

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12 Leitung: Claus Wehage

Donnerstag, 21.04.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienbertungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

10:00 Uhr SEITENKNISTERN Magische Baumhausparty, geschlossene Veran-
staltung für Grundschulen, Stadttheater-rheinbach-liest.de

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7,– 
Für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der Leitung von Frau  
Hilger (Bildungsref.) Tel.: 01575 1895899 Anmeldung nicht erforderlich.

14:00 Uhr „Donnerstagswanderung“, Treffpunkt: Gräbbachbrücke / Stadtpark, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,   Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen. Diesen  
Monat: Tanzgruppe Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst) 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:30 Uhr SEITENKNISTERN „Leseclub spezial“ für Kinder ab 6 Jahren, mit 
Kinderbuchautor Guido Kaasmann, interaktive Lesung, Pfarrzent-
rum St. Martin, Eintritt frei 
VA: Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach liest e.V.

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 – 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, Öffentliche Bücherei St.-Martin, Lindenplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr  
Müller,  Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe 02226 124 04

19:30 Uhr SEITENKNISTERN Karin Kalisa - Sungs Laden
Autorenlesung, Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €, Bühne Glasmuseum, 
Himmeroder Wall 6, VVK Buchhandlung Kayser 02226 92630 VA: 
Buchhandlung Kayser, Glasmuseum, Rheinbach liest e.V

Freitag, 22.04.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15
ab 16:30 Uhr SEITENKNISTERN „Alarm, Alarm!“ - die Feuerwehrlesung für Kinder 

von 4-10 Jahren, Feuerwache, Brucknerweg 11, Eintritt frei Veran-
stalter: Freiwillige Feuerwehr Rheinbach, Rheinbach liest e.V.

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr 
Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe, 02226 12404

19:30 Uhr SEITENKNISTERN „Bücherstimmen“ – der musikalische Büchertalk 
mit den WDR-Sprechern Regina Münch und Martin Groß, Musik 
von „string thing“, Bühne Glasmuseum, Eintritt 8 € (Erm. 6 €), VVK 
Buchhandlung Kayser, Glasmuseum, VA: Rheinbach liest e.V.,  
Glasmuseum u.a.

Samstag, 23.04.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15 
10:00 - 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2-8 Jahren im Familienzentrum der  

Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer 
Str. 6b. Weitere Infos unter 02226 17470

11:00 – 16:00 Uhr Die Elterninitiative „Kindergarten Wibbelstätz“ e.V. lädt zum Mär-
chenfest anlässlich des 20jährigen Jubiläums in die Bachstraße 20. 
Spiel und Spaß rund um die Märchenwelt, Kinderschminken,  
Märchenerzähler, u.v.m..

14:00 Uhr Crossboule-Wanderung für Kinder und Jugendliche ab 10 J.
Boule mit weichen Bällen im Gelände, (festes Schulwerk) Start  
Eifelhaus/Rheinbach, Anm.bis 15.04.2016 bei Stefan Lüger,  
lueger@eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr SEITENKNISTERN „Drei??? Kids“ – Autorenlesung mit Christoph 
Dittert, Bühne Glasmuseum, Eintritt Kinder 4 € (Erwachsene 6 €), 
VVK Buchhandlung Kayser Veranstalter: Rheinbach liest e.V.,  
Glasmuseum
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18:00 Uhr SEITENKNISTERN „Drei???“ – Autorenlesung mit Christoph Dittert, 
Bühne Glasmuseum, Eintritt Kinder 4 € (Erwachsene 6 €), VVK Buch-
handlung Kayser Veranstalter: Rheinbach liest e.V., Glasmuseum

Sonntag, 24.04.2016
9:00 Uhr Wanderung im deutsch-belgischen Nationalpark“ - vom Jahnbach 

zur Holzwarche, Start/Ziel Udenbreth (17 km), ab Himmeroder Wall, 
Rucksackverpfl./Schlusseink., Beitrag 10 € Wfin. Marie-Theres Alb-
ring, www.eifelverein-rheinbach.de

9:45 Uhr Radtour des ADFC-Rheinbach. 40 km lange gemütliche Ge-
schichtstour durch die einzelnen Dörfer der Gemeinde Swisttal; sie 
wurde erst 1969 gegründet. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info / 
Anmeldung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

10:00 Uhr Durchs Tal der „Wilden Endert“ nach Cochem, für Familien mit 
Kindern ab 8 J.; Schluchten u. Wasserfall, felsige Pfade und Stege 
(12km); Mittagsrast, Treffpunkt Bahnhof Kaisersesch
Anm. bei Elsbeth Bois, bois@eifelverein-rheinbach.de

11:00 -17:00 Uhr SEITENKNISTERN Familientag – Lesungen und mehr für Kinder von 
3-99 Jahren, Kulturzentrum Himmeroder Hof, Eintritt frei, Info: rhein-
bach-liest.de Veranstalter: Rheinbach liest e.V., Glasmuseum u.a.

Montag, 25.04.2016
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienbertungsstelle 

des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland - Märchenstunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren, Eintritt frei, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

19:30 – 21:45 Uhr „Wenn Eltern schwierig werden“ Gesprächskreis zum Thema Puber-
tät. So geht es vielen Eltern, im Austausch mit anderen Betroffenen 
„überleben“ sie diese Zeit mit mehr Gelassenheit.
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach-Wormersdorf

Dienstag, 26.04.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 16:30 Uhr Anmelde- und Informationsmöglichkeitmöglichkeit für das Kinder-
gartenjahr 2017/18 für die Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos unter 02226 17470

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
02226 12404, Herr Klein 0177 1 90 43 11

Mittwoch, 27.04.2016
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15
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16:00 Uhr Radwanderung  - „Heimatblick bei Roisdorf“
Start: Am Neuen Wasserwerk, Unterführung z. Fachhochschule
Wfin.: Käthe Brandenburg – www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach „Alt Merzbach“
Infos unter: 02226 3983

Donnerstag, 28.04.2016
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, 02226 12404

14:00 Uhr „Donnerstagswanderung “, Treffpunkt: 14.00 Uhr, Gräbbachbrücke/
Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,   Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus 
am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer 
Dienst) 02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 - 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, Öffentliche Bücherei St.-Martin, Lindenplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, Ansprechpartner: Herr  
Müller,  Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe 02226 12404

Freitag, 29.04.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner: Herr 
Zeus; Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

Samstag, 30.04.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15

14:00 Uhr Neubürgerradtour des ADFC Rheinbach. Leichte, 20 km lange Tour 
durch die Kernstadt und den Stadtwald. Dabei wird die ältere und 
jüngere Geschichte unserer Stadt lebendig. Treff: Bushaltestelle 
Bahnhof. Info und Anmeldung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 Uhr Eröffnung der Rheinbacher LESEWIESE, Freizeitpark (Minigolf-
platz), für Kinder, Familien und alle anderen, Eintritt frei, Info: 
rheinbach-liest.de (VA: Rheinbach liest e.V. , Café Parkplätzchen in 
Kooperation mit der Stadt Rheinbach)

18:00 Uhr - Einlass
19:00 Uhr - Beginn 

„Tanz in den Mai“ im Vereinsheim der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft von 
1895 e.V. Prinzengarde, Am Jüdischen Friedhof 8, Eintritt frei

19:00 Uhr Maiansingen 2016  -  Mitwirkende: Männergesangverein 1846 
Rheinbach e.V. (Gemischter Chor und Männerchor) Musikalische 
Leitung: Manfred Moskopp, Jagdhornbläsergruppe des Hegering 
Rheinbach, Musikalische Leitung: Herr Passmann, Eintritt frei
Ort: Innenhof der St. Martin-Schule, Bachstraße.
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Nächste Veranstaltung im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 29

Donnerstag, den 28.04.2016
Vorverkauf seit 21.03.2016.

Musik aus Studio C

Musical-Revue
der Familie Malente 
Die Gastgeber Peter und Vico 
Malente präsentieren zusammen 
mit den „Rosie Singers“ belieb-
te Schlagerstars und Teenager-
Melodien. Und das alles in Farbe 
und Stereo! Auf geht’s in die wil-
den Sixties der deutschen Fern-
sehunterhaltung. Dabei entfüh-
ren Sie ihre Gastgeber gekonnt 
und stilsicher ins Fernsehglück 
von Damals. Der Schnittchentel-
ler und der Käseigel stehen bereit 
und werden Ihnen einen unver-
gesslichen Abend bereiten. Eine 
atemberaubende Zeitreise in ei-
nes der schönsten Jahrzehnte be-
ginnt!

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zu-
gänglich auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv).  Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 
Uhr. Telefonische Reservierung über 02226-917502 oder per Email regine.
prause@stadt-rheinbach.de, auf der Website unter stadttheaterrheinbach.de.  
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WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE 
IM GLASMUSEUM RHEINBACH
„Junge Kunst – Neue Wege“ – 
Neues Kreativprogramm für Kinder und Jugendliche 
von März bis Anfang Juni 2016 
 „Junge Kunst – Neue Wege“ heißt das neue Kreativprogramm für Kinder und 
Jugendliche, das der Rhein-Sieg-Kreis und die Stadt Bonn in diesem Jahr erst-
mals gemeinsam auflegen. Das eigene Erleben von Kunst und Kultur bietet den 
Ansatzpunkt des neuen Festivals: Bei Besuchen von besonderen Ausstellungen, 
Konzerten oder auch Theatervorstellungen erkunden die jungen Künstlerinnen 
und Künstler erst einmal die vielfältige Kulturlandschaft um sich herum und 
sammeln erste Ideen fürs eigene künstlerische Schaffen. Anschließend geht es 
unter der Anleitung von Expertinnen und Experten aus Kunst und Kultur ans 
Werk! 
Das neue Kreativprogramm für Kids und Teens von 4 bis 18 Jahren steht in die-
sem Jahr unter dem Motto „Farben und Töne“, denn wir erleben und erfahren 
unsere Umgebung mit Augen und Ohren.  Da entstehen Bilder nach Tönen und 
werden Farben zum Klingen gebracht - der Fantasie sind bei den zahlreichen 
Workshops und Projekten keine Grenzen gesetzt!
Im Rhein-Sieg-Kreis machen das Bilderbuchmuseum Burg Wissem in Troisdorf, 
das Alanus Werkhaus in Alfter und das Glasmuseum Rheinbach mit. Außerdem 
sind dabei die Künstlerinnen und Künstler Sonja Körffer-Fischer (Bornheim), 
Jörg Terlinden (Eitorf), Sabine Hack (Hennef), Jette Jertz und Masoud Sadedin 
(Troisdorf) sowie Hiltrud Westheide (Wachtberg). Eine Übersicht über alle Work-
shops, Veranstaltungen und Termine kann auf der Homepage des Rhein-Sieg-
Kreises unter www.rhein-sieg-kreis.de/jungekunst-neuewege abgerufen wer-
den. Zwei große Ausstellungen zeigen zum Abschluss des Programms die „junge 
Kunst“ – und zwar Werke, die die Kinder und Jugendlichen bei der Premiere des 
Festivals in diesem Jahr entstehen lassen. Die Vernissage im Künstlerforum 
Bonn findet am Samstag, 4. Juni 2016, statt, im Glaspavillon Rheinbach wird 
die bunte Ausstellung am Sonntag, 12. Juni 2016, eröffnet. 

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene 
Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen 
Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.
Leitung: Adriana Corullón de Adams 
Termin: Samstag, 23.04.16, 11:00 - 17:30 Uhr
Teilnehmer: mind. 4 - max. 6 Personen  
Gebühr:  59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 
PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: PMC3 Clay, 25g 



32

(der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 65,80 €. Synthetische Steine, 
925er Silberösen, etc. können bei der Dozentin erworben werden.
Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, 
IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29, BIC: COKSDE33XXX

Information und Anmeldung bis eine Woche vor dem Termin:
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226/91 75 01 · Fax 02226/91 75 20 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
i. A. Bozena Yazdan

Das Naturwerkstätten - Programm 
Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

Naturwerkstatt: „Von Marienkäfern und Hummelköniginnen“
Mehr als 60 Blattläusen am Tag fressen Marienkäfer und ihre hungrigen Lar-
ven, sie gehören zu den fleißigsten Helfer in unserem Garten. Wir erforschen 
Möglichkeiten den Nützlingen eine Bleibe in unserem Garten zu schaffen und 
bauen passende Nisthilfen für sie.
Für Vorschulkinder und 1. Schuljahr, von März bis Mai
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Stürmische Zeiten“
Jedes Kind kennt das - Gegenwind beim Fahrradfahren. Kann Wind genutzt 
werden und wenn ja, wozu? Funktioniert eine alte Windmühle nach dem glei-
chen Prinzip wie ein Windrad? Diese Fragen und vieles mehr werden in der Na-
turwerkstatt „Stürmische Zeiten“ beantwortet.
Für 1. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulkane“
Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? 
Und wo kann man die vulkanischen Aktivitäten bei uns im Naturpark sehen? 
Diese und weitere Fragen werden gemeinsam erarbeitet. Zum Abschluss basteln 
wir unseren eigenen „Indoor“-Vulkan.
Für 1. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material
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Naturwerkstatt: „Akrobaten der Nacht – Fledermäuse“
Sie gehören nicht zu den Mäusen, obwohl sie so heißen. Und sie gehören auch 
nicht zu den Vögeln, obwohl sie fliegen können. Sie schlafen am Tag und jagen 
in der Nacht, sehen mit den Ohren und fliegen mit den Armen. Mit Informatio-
nen und Spiele wird das geheime Leben der Fledermäuse enträtselt.
Für 3. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Zu gut für die Tonne“
Jedes achte Lebensmittel, was wir kaufen, werfen wir weg. Du kannst das än-
dern! Diese Naturwerkstatt ist neu im Programm.
Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Mit dem Powerkauer auf Gemüsejagd“
Spiel der Verbraucherzentrale zu regionaler, saisonaler und nachhaltiger Er-
nährung mit Quiz und Verkostung von Obst. Diese Naturwerkstatt ist neu im 
Programm.
Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden. Ter-
mine jeweils von Dienstag – Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr oder nach Ab-
sprache.

Entdecker-Westen-Schnuppertour
Rein in die Entdecker-Westen und raus in den Rheinbacher Stadtwald! Mit Lupe 
und Insektensauger auf Exkursion gehen. Die Tour ist gut zu kombinieren mit 
der Naturwerkstatt „Von springenden Früchten und fliegenden Samen“.
Für Vorschulkinder und Schulklassen, von April bis Oktober
Kosten: auf Anfrage

Workshop im April

Wasserleben – was erleben!
Samstag, 16.04.2016 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Für Kinder von 7 bis 15 Jahren
Von Minidrachen und Froschköniginnen – wir erforschen die Geheimnisse un-
serer Gewässer. Was liebt sich, was paart sich und wer frisst wen auf? Zum 
Schluss wird Stockbrot über dem offenen „Indianerfeuer“ gebacken.
Leitung: Ralf Linden, Waldpädagoge, Kosten: 18 €/Person
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Himmero-
der Hof, Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de erforderlich.
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Aufstellung 
der 1. vereinfachten Änderung des 
Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53  

„Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“
unter Anwendung des vereinfachten Verfahrens gemäß § 13 BauGB

- Bauliche Nachverdichtung im Bereich öffentlicher Grünflächen -
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 07.12.2015 folgenden 
Beschluss gefasst:
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und Durchführung des vereinfach-
ten Verfahrens gemäß § 13 BauGB

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büro-
park Nord I“ 1. vereinfachte Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur 
Aufstellung beschlossen. Die Bebauungsplanänderung wird im vereinfachten 
Verfahren unter Anwendung des § 13 BauGB ohne Durchführung einer frühzei-
tigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung und ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung aufgestellt. Das Änderungsgebiet befindet sich im Norden der 
Rheinbacher Kernstadt, zwischen der Bundesstraße B 266 und der BAB A 61, 
westlich der Flerzheimer Straße und östlich der Landesstraße L 493. Der Gel-
tungsbereich der 1. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplans Rheinbach 
Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Nord I“ ist deckungsgleich mit dem unterliegen-
den rechtskräftigen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark 
Nord I“ und umfasst eine Fläche von ca. 33,25 ha. Der sachliche Geltungs-
bereich des Änderungsbereichs 1 schließt die Flurstücke Nr. 132 - 135, 142, 
143, 202, 255, 360, 296 und 270 vollständig sowie die Flurstücke Nr. 101 und 
307 teilweise mit ein. Der sachliche Geltungsbereich des Änderungsbereichs 2 
schließt die Flurstücke Nr. 43, 144, 146, 212, 213 und 214 vollständig, sowie 
die Flurstücke Nr. 37, 42, und 147 teilweise mit ein.
Der Geltungsbereich des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dar-
gestellt. 

Bekanntmachungsanordnung:
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Rheinbach vom 07.12.2015 
zur Aufstellung der Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53 „Gewer-
be- und Büropark Rheinbach Nord I“ im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 
Baugesetzbuch ohne Durchführung einer frühzeitigen Öffentlichkeits- und Be-

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. März 2016

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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hördenbeteiligung und ohne Durchführung einer Umweltprüfung wird hiermit 
öffentlich bekanntmacht. 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung der 1. verein-
fachten Änderung des  Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und 
Büropark Rheinbach Nord I“ unter Anwendung des § 13 Baugesetzbuch steht 
gemäß § 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz ebenfalls auf der Internetseite der 
Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Download bereit.

53359 Rheinbach, den 14.03.2016
gez. Stefan Raetz
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Öffentliche Auslegung
der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53 

„Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“
unter Anwendung des § 13  Baugesetzbuch

- Bauliche Nachverdichtung im Bereich öffentlicher Grünflächen -

Der Rat der Stadt Rheinbach hat am 07.12.2015 die 1. vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes Rheinbach 53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord 
I“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. Die Bebau-
ungsplanänderung wird im vereinfachten Verfahren unter Anwendung des § 
13 Baugesetzbuch ohne Durchführung einer frühzeitigen Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung und ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53, „Gewerbe- und 
Büropark Nord I“, 1. Vereinfachte Änderung umfasst eine ca. 33,25 ha große 
Fläche im Norden der Rheinbacher Kernstadt, zwischen der Bundesstraße B 
266 und der Bundesautobahn BAB A 61, westlich der Flerzheimer Straße und 
östlich der Landesstraße L 493 in der Flur 6, Gemarkung Rheinbach. Der Gel-
tungsbereich der 1. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplans Rheinbach 
Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Nord I“ ist deckungsgleich mit dem unterlie-
genden rechtskräftigen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büro-
park Nord I“. Der sachliche Geltungsbereich des Änderungsbereichs 1 schließt 
die Flurstücke Nr. 132 - 135, 142, 143, 202 und 255 vollständig sowie das 
Flurstück Nr. 101 teilweise mit ein. Der sachliche Geltungsbereich des Ände-
rungsbereichs 2 schließt die Flurstücke Nr. 43, 144, 146, 212, 213 und 214 
vollständig, sowie die Flurstücke Nr. 37, 42, und 147 teilweise mit ein. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans ist dem der Bekanntmachung beigefügten 
Lageplan zu entnehmen.

Gegenüber den Unterlagen zum Aufstellungsbeschluss, die dem Ausschuss 
für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr in seiner Sitzung am 
24.11.2015 und dem Rat in seiner Sitzung am 07.12.2015 vorgelegen haben, 
beinhaltet der Entwurf der öffentlichen Auslegung/Behördenbeteiligung eine 
geringfügige Reduktion des Geltungsbereichs des Änderungsbereichs 1 im 
nördlichen Abschnitt.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr hat in sei-
ner Sitzung am 01.03.2016 den Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des 
Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord 
I“ beschlossen und die Begründung einschließlich Anlagen gebilligt. Ebenfalls 
wurde vom Ausschuss der Beschluss über die Durchführung der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch und der Behördenbeteiligung gemäß § 
4 (2) Baugesetzbuch gefasst. 

Der Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplans besteht aus 
zeichnerischen Festsetzungen, einer Begründung einschließlich artenschutz-
rechtlicher Prüfung und landschaftspflegerischem Begleitplan als Anlagen 1 und 
2 zur Begründung. Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen nicht vor. 
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Als umweltbezogene Informationen liegen für das Plangebiet vor:

1.  ein landschaftspflegerischer Begleitplan des Büros Ginster, Landschaft + 
Umwelt, Meckenheim vom Januar 2016. Durch den Eingriff auf Teilflächen 
einer bestehenden Kompensationsfläche ergibt sich eine Nichterfüllung ei-
ner im Landschaftspflegerischen Begleitplan zum Ursprungsbebauungsplan 
Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“ des Planungs-
büros COCHET + SCHWARZ 1991 ausgewiesenen Kompensationsmaßnah-
me. Im Gutachten sind die durch die Planung verursachten Eingriffe dem 
Bestand gegenübergestellt und das resultierende Defizit bilanziert worden. 
Nach der Durchführung von Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen 
und der Wiederherstellung temporär beanspruchter Biotope sind Maßnah-
men zur Kompensation der durch die Planung verursachten Eingriffe in Na-
tur und Landschaft erforderlich. Es ist vorgesehen das Kompensationsdefizit 
von 23.447 Wertpunkten durch Abbuchung von Ökopunkten aus dem Öko-
konto der Stadt Rheinbach abzulösen

2.  eine artenschutzrechtliche Prüfung des Büros Ginster, Landschaft + Umwelt, 
Meckenheim vom Januar 2016 mit der Ergebnis, dass infolge einer Änderung 
des Bebauungsplanes keine Konflikte mit artenschutzrechtlichen Vorschrif-
ten des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) in Bezug auf planungsrele-
vante Arten zu erwarten sind. Artenschutzrechtliche Verbotstatbestände ge-
mäß § 44 (1) 1-3 BNatSchG sind ebenfalls nicht zu erwarten.  

Ziele und wesentliche Inhalte der vereinfachten Bebauungsplanänderung

Die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes dient dazu, weitere Bebau-
ungsmöglichkeiten im Sinne der innerörtlichen Nachverdichtung im Gewerbe- 
und Büropark Rheinbach Nord I zu generieren. Durch die Festsetzungen ge-
werblicher Bauflächen auf Teilflächen öffentlicher Grünflächen innerhalb der 
Änderungsbereiche 1 und 2 können so ca. 5.596 m² Nettobaufläche innerhalb 
eines voll erschlossenen, bereits zum größten Teil bebauten Gewerbegebietes 
bereitgestellt werden, mit dem ein Angebot sowohl zur betrieblichen Expansi-
on ansässiger Firmen (Arrondierungsflächen im nördlichen Bereich des Ände-
rungsbereichs 1 sowie im gesamten Änderungsbereich 2) als auch zur Neuan-
siedlung weiterer gewerblicher Nutzungen (Neubauflächen im südlichen Bereich 
des Änderungsbereichs 1, nördlich der Straße Heerstraßenbenden) geschaffen 
werden soll.

Um dies zu erreichen, sollen die öffentlichen Grünflächen mit der Zweckbestim-
mung Parkanlage in den Änderungsbereichen 1 und 2 des Bebauungsplans in 
Ihrer derzeitigen räumlichen Ausformung zugunsten der Überplanung mit ge-
werblichen Bauflächen reduziert werden. Im südlichen Abschnitt des Änderungs-
bereichs 1 ist in diesem Zusammenhang eine geringfügige Verschwenkung des 
derzeitigen Verlaufs des Flutgrabens nach Westen innerhalb der öffentlichen 
Grünflächen notwendig. Im Zuge dieser Verschwenkung soll zudem der Ausbau-
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querschnitt des Grabens im Vergleich zum jetzigen Zustand verringert werden. 
Im Änderungsbereich 2 werden unter Berücksichtigung der einzuhaltenden Ge-
wässerabstandsflächen östlich gelegene Teilbereiche der gewässerbegleitenden 
öffentlichen Grünflächen in gewerbliche Bauflächen umgewandelt und so einer 
möglichen betrieblichen Expansion benachbarter gewerblicher Nutzungen zur 
Verfügung gestellt. Das städtebauliche Merkmal der Führung von gebietsinternen 
Grünzügen im Gewerbegebiet wird weiterhin aufrechterhalten. 

Da es sich bei der Inanspruchnahme dieser Flächen grundsätzlich um bisher 
unbebaute und teilweise durch Initialpflanzungen bestandene Grünflächen 
handelt, die einen Bestandteil des Ausgleichskonzeptes im Rahmen der Auf-
stellung des rechtskräftigen unterliegenden Bebauungsplans bilden, ist für die 
Überplanung ein entsprechender ökologischer Ausgleich auf Basis der Bewer-
tung im ursprünglichen Ausgleichskonzept vorzusehen. Mit der Verwendung 
vorhandener Ökopunkte kann der Eingriff vollständig ausgeglichen werden. 

Änderungen zu den Festsetzungen zur Art oder zum Maß der baulichen Nutzun-
gen sind nicht Gegenstand des anstehenden Planverfahrens. 

Weitere Inhalte der 1. vereinfachten Änderung sind:
-  Wegfall von Flächen für die Ver- und Entsorgung mit der Zweckbestimmung 

Elektrizität (Trafo) Innerhalb des Änderungsbereiches 1,
-  Aufnahme des Leitungsrechtes zur Sicherung der vorhandenen Kanäle inner-

halb der neu entstehenden Arrondierungsflächen innerhalb des nördlichen 
Abschnitts des Änderungsbereiches 1, 

-  Übernahme der Festsetzung der Flächen für die Ver- und Entsorgung mit den 
Zweckbestimmungen Wasser (Feuerlöschbecken) und Gas (Druckregelanlage) 
innerhalb der öffentlichen Grünflächen im Änderungsbereich 2,

-  Aufnahme und Fortführung der Kennzeichnung der Flächen, die durch Ver-
kehrslärm der Bundesautobahn A 61 beaufschlagt und für die ggf. bauliche 
Maßnahmen erforderlich sind,

-  Redaktionelle Anpassung der vorhandenen Festsetzung hinsichtlich der Höhe 
der baulichen Anlagen in den Änderungsbereichen 1 und 2 von der Festset-
zung NN(Normalnull) auf die Festsetzung NHN (Normalhöhennull).

Da der rechtskräftige Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach die Flächen 
des Plangebiets gemäß der grundlegenden gemeindlichen Intention überwie-
gend als Gewerbliche Bauflächen darstellt und die Grünzüge als solche weiter-
hin erhalten werden, ist die vorgesehene Änderung des Bebauungsplans als aus 
dem Flächennutzungsplan heraus entwickelt anzusehen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zur 1. vereinfachten Änderung 
des Bebauungsplanes  Rheinbach Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach 
Nord I“ von der Umweltprüfung, dem Umweltbericht und von Angaben nach § 3 
(2) Satz 2 Baugesetzbuch (Verfügbarkeit umweltbezogener Informationen) sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch 
ist nicht anzuwenden. 
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Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 01.03.2016 wird der betroffenen Öf-
fentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen Aus-
legung des Änderungsentwurfes gemäß  § 13 Abs. 2, Ziff. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch gegeben.

Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 13 Abs. 2 Ziff. 3 i.V.m. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch beteiligt und über die öffent-
liche Auslegung des Änderungsentwurfes benachrichtigt.

Der Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“ und die Begründung ein-
schließlich Anlagen liegen für die Dauer eines Monats in der Zeit vom

11. April 2016 bis einschließlich 11. Mai 2016

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 1. Obergeschoss (Altbau), während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus.

Zu der 1. vereinfachten Änderung liegen als Anlagen zur Begründung ein land-
schaftspflegerischer Begleitplan und eine artenschutzrechtliche Prüfung wäh-
rend der öffentlichen Auslegung aus. 

Während dieser Frist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Pla-
nung und Umwelt, 1. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 103, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, vorgebracht werden.

Zur Information über Inhalt und Ziel der vereinfachten Bebauungsplanände-
rung stehen folgende Unterlagen 
-  Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches der vereinfachten 

Änderung,
-  Entwurf der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 

53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“ 
-  Begründung
- Artenschutzrechtliche Prüfung (Anlage 1 zur Begründung)
-  Landschaftspflegerischer Begleitplan (Anlage 2 zur Begründung) 

auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. 
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Ebenfalls steht der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 
53 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord I“ gemäß § 27 a Verwaltungsver-
fahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum 
Download bereit. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die vereinfach-
te Bebauungsplanänderung nach § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hät-
te kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bebauungs-
planänderung nicht von Bedeutung ist. Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

53359 Rheinbach, den 14.03.2016
gez. Stefan Raetz



Ulrike˜Woycke Irlenbuscher S̃tr. 3̃9, 5̃3359 R̃heinbach
Tel. 0̃ 2̃2 2̃6 /̃ 9̃11 3̃9 5̃6 uwimmobilien@t-online.de
Mobil: 0̃1 6̃0 /̃ 5̃8 5̃8 1̃02 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF̃&
VERMIETUNG
von˜Häusern,˜Wohnungen
und˜Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl̃ g und bewerte
Ihre Ĩmmobilie˜marktgerecht.

Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.
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Oststraße 4 53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02257 / 959 915 mobil: 0170 / 18 86 280 

www.mueller-baumontage.de webmaster@mueller-baumontage.de

Wir bieten Ihnen:
• fachgerechte Ver-
 legung von Wand- 
 und Bodenfl iesen

•  Badsanierung
 (barrierefrei/ altersgerecht)

• Innen- & Trockenbau

• Wandgestaltung in
 Putz u. Farbe

Lust auf Veränderung?
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Aktuelle Bodenrichtwerte 2016
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (neugefasst durch Bekannt-
machung vom 23.09.2004 - BGBl. I S. 2414 unter Berücksichtigung erfolgter 
Änderungen) und gemäß § 11 der Verordnung über die Gutachterausschüs-
se für Grundstückswerte (Gutachterausschussverordnung - GAVO NRW) vom 
23.03.2004 (GV. NRW. 2004 S. 146) die Bodenrichtwerte zum 01.01.2016 er-
mittelt und in der Zeit vom 19.01.2016 bis 28.01.2016 für die folgenden Ge-
meinden und Städte beschlossen:

Gemeinde:  Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth, 
Swisttal, Wachtberg, Windeck

Stadt:   Bad Honnef, Bornheim, Hennef, Königswinter, Lohmar,  
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin,  
Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte sind voraussichtlich ab dem 01.03.2016 für jedermann 
kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse www.boris.nrw.de wird inte-
ressierten Bürgern nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Haus-
nummer ein Kartenausschnitt mit Darstellung des aktuellen Bodenricht¬wertes 
präsentiert, wobei auch dessen beschreibende Informationen abge¬rufen wer-
den können. Ein Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter durch-
schnittlicher Bodenwert innerhalb eines Gebietes. Er ist bezogen auf den Qua-
dratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit einem definierten Grund-
stückszustand (Bodenrichtwertgrundstück).

Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, Zimmer B 5.04, Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Siegburg, den 25.02.2016
gez. Kütt

Vorsitzender des Gutachterausschusses

Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf



53359 Rheinbach, Voigtstor 17 ( (0 22 26) 21 27

WELZEL
Internationale Auszeichnungen
für Haarschneiden

HAAR-STILIST

i t S to lz 
und 
Freude

haben wir unsere
Enkelin Paulina Welzel,
am 1. März in unser
Familienunternehmen
aufgenommen.

Nach ihrer Elite-Ausbildung,
wird Sie nun die Feinheiten ihrer
Fähigkeiten bei uns vervollkommnen.

M
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Hinweisbekanntmachung
des Volkshochschulzweckverbandes Meckenheim Rheinbach Swisttal

Aufgrund der §§ 7, 8, 9 und 20 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit in Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 1.10.1979 (GV NW S.621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Februar 
2015 (GV. NRW. S. 204) in Verbindung mit § 7 der Zweckverbandssatzung 
hat die Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes zwischen 
den Städten Meckenheim und Rheinbach und der Gemeinde Swisttal in ihrer 
Sitzung am 21.12.2015 die 3. Änderungssatzung zur Änderung der Zweckver-
bandssatzung vom 14.07.2006 über die Neufassung der Satzung des Volks-
hochschulzweckverbandes vom 02.11.1977, zuletzt geändert am 24.07.2013, 
beschlossen.

Die 3. Änderungssatzung zur Satzung der Zweckverbandssatzung über die 
Bildung eines Volkshochschulzweckverbandes zwischen den Städten Mecken-
heim und Rheinbach und der Gemeinde Swisttal vom 24.07.2013 wurde vom 
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises gemäß § 20 Abs. 4 i. V. m. § 10 GkG am 
30.01.2016 in den amtlichen Verkündungsblättern des Rhein-Sieg-Kreises 
(General-Anzeiger, Bonner Rundschau, Rhein-Sieg-Rundschau) öffentlich be-
kannt gemacht.

Rheinbach, den 18.02.2016 gez. Stefan Raetz
Verbandsvorsteher

Hinweisbekanntmachung
des Volkshochschulzweckverbandes Meckenheim Rheinbach Swisttal

Die Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes zwischen den 
Städten Meckenheim und Rheinbach und der Gemeinde Swisttal hat in ihrer 
Sitzung am 21.12.2015 die Änderung der Honorarordnung des Volkshoch-
schulzweckverbandes beschlossen.

Die Änderung der Honorarordnung des Volkshochschulzweckverbandes Me-
ckenheim Rheinbach und Swisttal vom 12.02.2016 wurde gemäß § 8 der 
Zweckverbandssatzung vom 21.01.2016 in der Zeit vom 26.02.2016 bis 
07.03.2016 an der Bekanntmachungstafel in der Geschäftsstelle des Volks-
hochschulzweckverbandes, Schweigelstr. 21, 53359 Rheinbach, öffentlich be-
kannt gemacht.

Rheinbach, den 07.03.2016 gez. Stefan Raetz
Verbandsvorsteher



Prümer Wall 3b · 53359 Rheinbach
Telefon 0 22 26 -10 71 5 · Fax 0 22 26 -17 97 3

info@cristallerie-schoenberg.de · www.cristallerie-schoenberg.de

zum Frühlingsfest  

am 10. April geöffnet!

Orchideen-/Blumenstäbe

Für Sie machen wir:
Glasgravuren • Reparaturen

Glasveredelung • Schliff
Malerei • Bleiverglasung

Glasbläseraktion • Verkauf
Edle Gläser • Vasen
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Karnevalsfreunde Merzbach / Neukirchen 1994 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 29.04.2016 findet um 20:00 Uhr im Jugendraum in der Grund-
schule Merzbach die diesjährige Mitgliederversammlung der Karnevalsfreunde 
Merzbach / Neukirchen 1994 e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 5. Bericht Kindertanzgruppen

2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden 6. Entlastung des Vorstands

3. Bericht des Kassierers 7. Ausblick Session 2016 / 2017

4. Bericht der Kassenprüfer 8. Verschiedenes

Alle Vereinsmitglieder werden hiermit herzlich zur Mitgliederversammlung ein-
geladen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Jürgen Schöneweiß    Karl-Heinz Schönenberg
1.Vorsitzender      Geschäftsführer

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsverein Rheinbach e.V. 

am Mittwoch, 20. April 2016 um 19:30 Uhr im DRK-Haus, Römerkanal 10

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 7. Vortrag der Kassenprüfer
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 8. Entlastung des Vorstandes
3. Anerkennung der Tagesordnung 9. Haushaltsplan 2016
4. Bericht des Vorstandes 10. Bericht der Bereitschaft
5. Ehrungen 11. Bericht des Jugendrotkreuzes
6. Jahresrechnung 2015 12. Verschiedenes

Hierzu laden wir alle aktiven und ganz besonders auch die fördernden Mitglie-
der des DRK-Ortsvereins Rheinbach e.V. recht herzlich ein. Wir würden uns 
über eine rege Teilnahme an der Veranstaltung freuen.

gez. Raetz   gez. Puls   gez. Mai
1. Vorsitzender   Geschäftsführer   Schatzmeister



Martinsallee 2
53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 22 88
Fax: 0 22 26 / 27 36
info@druckerei-raabe.de
www.druckerei-raabe.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
7.30-18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 16.00 Uhr

➲ Satz und Layout
➲ Digital- und Offsetdruck
➲ Weiterverarbeitung
➲ Versand- und Lieferservice

➲ Perfekter Druck
 bei persönlicher Beratung
➲ Preise wie im Internet
➲ Termintreue

Druckerei

Maria Mertens
Weiherstraße 29 – 31
53359 Rheinbach
T 02226 9 111 000
www.mertens-steuerberater.de

„Mein Team und ich sind mit bewährter Zuverlässigkeit  
und Kompetenz an bisheriger Adresse für Sie da.“ Maria Mertens

RZ Anzeige CMYK 151201.indd   1 01.12.15   19:42
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Wasserwerk der Stadt Rheinbach
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 07. Dezember 2015 folgen-
den Beschluss gefasst:

TOP 6.4.1

Feststellung des Jahresabschlusses 2014, die Verwendung des Jahresgewinns 
und die Entlastung der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses

Dem Betriebsausschuss wird, unter dem Vorbehalt, dass die Gemeindeprüfungs-
anstalt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebenen Prüfungsvermerk ohne 
Einwendungen verfügt, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2014 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach wird gemäß § 
4 c) der Eigenbetriebsverordnung mit einem Gewinn von 156.770,47 € festgestellt, 
der zu verwenden ist.

Eine Ausschüttung als Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 165.360,00 € ist an 
die Stadt abzuführen. Diese soll aus dem Jahresgewinn in Höhe von 156.770,47 
€ und einer Entnahme aus dem Gewinnvortrag in Höhe von 8.589,53 € bedient 
werden.

Nach Ausschüttung ergibt sich ein Bilanzverlust in Höhe von 8.589,53 €.

Abschließender Vermerk der GPA NRW 

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betrie-
bes Stadt Rheinbach Eigenbetrieb Wasserwerk. Zur Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung zum 31.12.2014 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Dr. Dornbach & Partner GmbH, Bonn, bedient. 

Diese hat mit Datum vom 11.06.2015 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

„An das Wasserwerk der Stadt Rheinbach, Rheinbach: 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des 
Wasserwerkes der Stadt Rheinbach, Rheinbach, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jah-
resabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Be-
stimmungen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung 
des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht des Eigenbetriebes abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)

Christel Koppitsch-Michaelis 
Immobilien 

Häuser - Eigentumswohnungen - Gewerbeobjekte 
__________________________________________ 

Weilerweg 25 
53359 Rheinbach    Telefon 02226 - 5422 
E-Mail: michaeliskoppits@aol.com  Mobil 0177 74 866 76 

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigen-
betriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Be-
stimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebe-
richt steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. 
Dornbach & Partner GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen 
durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP 
DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 

Herne, den 20.01.2016
GPA NRW 
Im Auftrag 
Harald Debertshäuser

Der Jahresabschluss 2014 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach kann im Was-
serwerk, Kriegerstraße 12, Zimmer K08, bis zur Feststellung des folgenden Jahres-
abschlusses, montags – donnerstags in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr und freitags 
in der Zeit von 8.00 – 11.30 Uhr eingesehen werden“.

Walter Kohlosser
Betriebsleiter



Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l

Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Jagdgenossenschaft Hilberath
Versammlung der Jagdgenossenschaft Hilberath

Die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilberath werden hier-
mit zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung am Freitag, dem 22. April 2016, 
20.00 Uhr im Cafe in der alten Scheune in Hilberath eingeladen. Vertretungen 
sind im Rahmen der Satzung möglich.

Tagesordnung:

1) Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Heinz Sampels
2) Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
3) Haushaltsplan 2016/2017
4) Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
5) Verschiedenes

Rheinbach-Hilberath, 23.02.2016 gez. Heinz Sampels
(Jagdvorsteher)

Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse 
im Monat April 2016

– Stand bei Redaktionsschluss –
Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 

im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.
Mo. 04.04.2016  RAT, Ratssaal im Himmeroder Hof,  

Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach
Mo. 11.04.2016 Haupt- und Finanzausschuss 
Di. 19.04.2016  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 

und Verkehr
Do. 21.04.2016  Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales

Die Tagungsordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.
Sie können sich gerner bei der Stadtverwaltung informierenund die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917 454).



 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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Flohmarkttermine 2016
Auch in 2016 werden wieder 4 Flohmärkte im Freizeitpark Rheinbach stattfin-
den. An folgenden Samstagen kann im Park wieder angeboten, gehandelt und 
verkauft werden: 

Samstag,  28.05.2016
Samstag,  25.06.2016
Samstag,  27.08.2016
Samstag,  24.09.2016

Anmeldungen zu den Terminen werden jeweils 12 Tage vor der Veranstaltung 
von der Stadt Rheinbach aufgenommen. Die genauen Angaben zu den Terminen 
erfolgen in den nächsten Ausgaben.
Nähere Informationen finden sie auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
(www.rheinbach.de) 

Der Bürgermeister
i.A. Barbara Lanvers

Deutsches Sportabzeichen  
2016

Der Stadtsportverband Rheinbach bietet auch 2016 die Abnahme des Deut-
schen Sportabzeichens an. Die Prüfungen werden kostenfrei abgenommen, nur 
für die Beurkundung ist eine kleine Gebühr fällig.

Teilnehmen können Kinder ab 6 Jahre und alle Erwachsene.

Sportler mit speziellen Erkrankungen sollten vor der Teilnahme mit ihrem Arzt 
sprechen. Zur Vorbereitung auf die Prüfung sollten die einzelnen Übungen trai-
niert werden. Dazu kann der Sportplatz „Am Stadtpark“ zu den Öffnungszeiten 
genutzt werden. Informationen zum Sportabzeichen können im Internet abge-
rufen werden.

Die Abnahmen werden stattfinden:
Vor den Ferien vom 28.04.2016 bis 07.07.2016 und
nach den Ferien vom 25.08.2016 bis zum 06.10.2016.

Die Prüfer sind dann donnerstags ab 18.00 Uhr auf dem Sportplatz „Am Stadt-
park“ außer an Feiertagen.

Die Abnahme findet auf dem Sportplatz „Am Stadtpark“ statt.

gez. Karl-Heinz Carle
Vorsitzender Stadtsportverband Rheinbach e. V.
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Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Rheinbacher Seniorenforum
Neuer 1. Vorsitzender des Anfang 2015 
gegründeten Rheinbacher Seniorenfo-
rums e. V. ist Henning Horn. Die Neu-
wahl war erforderlich, nachdem der bis-
herige Amtsinhaber aus persönlichen 
Gründen zurückgetreten war. Mit der 
Wahl des bisherigen 2. Vorsitzenden 
Horn ist die Kontinuität der künftigen 
Arbeit des Seniorenforums gesichert.

Im Rechenschaftsbericht des Vorstan-
des bei der Mitgliederversammlung 
konnte der Verein auf eine erfolgreiche Tätigkeit  zurückblicken. Wie bisher 
soll auch in Zukunft die Unterstützung der Senioren in unsere Stadt bei der 
Bewältigung des Alltags im Mittelpunkt stehen: Begleitung bei Fahrten zum 
Arzt, Hilfe bei Problemen mit Behörden oder Krankenkassen oder einfach, ei-
nem alten Menschen nur einmal zuhören. Die Vorstandsmitglieder Ilse Serafin 
und Sabine Mertes, die zur 2. Vorsitzenden gewählt wurde, widmen sich dieser 
Aufgabe uneigennützig und mit großem Engagement. Eine besondere Form der 
Altenhilfe leistet das Vereinsmitglied Monika Bauers. Die passionierte Pianistin 
spielt regelmäßig in Seniorenheimen und anderen Einrichtungen volkstümliche 
Melodien und Unterhaltungsmusik. Damit bringt sie Freude und Abwechslung 
in den zumeist grauen Alltag ihrer Zuhörer.

Mit Hilfe der sogenannten Taschengeldbörse, die in Kooperation mit dem Frei-
willigenzentrum Blickwechsel und dem Stadt-Jugend-Parlament eingerichtet 
werden soll,  können junge Leute gegen ein kleines Entgelt ältere Mitbürger bei 
der Arbeit in Haus und Garten oder bei Einkäufen unterstützen. Die Vorberei-
tungen dafür stehen kurz vor dem Abschluss.

Das Rheinbacher Seniorenforum ist inzwischen mit anderen Organisationen, 
die sich der Arbeit für ältere Menschen widmen, gut vernetzt, insbesondere mit 
den Senioren-Organisationen in Meckenheim und Swisttal. Außerdem gibt es 
gute Kontakte zur  Flüchtlingshilfe Rheinbach.

Neben der Betreuung und Unterstützung der Senioren ist die Untersuchung des 
demografischen Wandels und seiner Folgen eine weitere wichtige Aufgabe. Eine 
eigene Untersuchung der Lebensbedingungen älterer Menschen in Rheinbach, 
das Projekt 60+, wurde erfolgreich abgeschlossen. Die Ergebnisse werden in 
Kürze  Vertretern von Rat und Verwaltung der Stadt präsentiert.

Für die nächste Zeit hat sich das Rheinbacher Seniorenforum viel vorgenommen:  
Wer mitmachen will, möge sich melden: info@rheinbacher-seniorenforum.de.

Aus den Vereinen



bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich
T.: 02225 9216-0 (Meckenheim)
T.: 02641 99073-0 (Bad Neuenahr-Ahrweiler)
info@warlichdruck.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Neues von den Georgspfadfindern:
Osterferienaktion - Wir backen nicht nur Cookies!

Pfadfinder kennt doch eigentlich jeder - jedenfalls haben wir alle eine Vorstel-
lung davon. Pfadfinder tragen Kluften, sie spielen Gitarre und gehen gern auf 
Wanderschaft. Außerdem verkaufen sie Kekse, oder?

Was machen Pfadfinder eigentlich genau? Wie fühlt es sich an, ein Pfadfinder 
zu sein? Um diese Fragen beantworten zu können, muss man es schon selbst 
erlebt haben. In den Osterferien bietet sich dazu eine einmalige Gelegenheit:

Bei den Rheinbacher Georgspfadfindern können Kinder und Jugendliche unver-
bindlich ausprobieren wie es ist, einen Tag lang Pfadfinder zu sein. Alle Interes-
sierten sind eingeladen am 02.04. in den Stadtpark zu unserer Jurte zu kom-
men. Das Programm geht von 10-16 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Pfadfindersein ist vielseitig. Für mich persönlich bedeutet es vor allem: Offen zu 
sein für Neues, Hilfsbereitschaft zeigen und Gemeinschaft erleben. Wir freuen 
uns über jeden der zu uns kommt und für sich selbst herausfindet, was Pfad-
findersein für sie oder ihn bedeutet.

Fragen zu dieser Aktion - Michael Reitler 
0177 21 22 909 Mehr über uns - www.kallenturm.de

Auf dem Weg zum Diözsanpfingstlager in Köln

Für die Pfadfinder des Stamms Antoine de Saint-Exupéry ist das Pfingstlager 
jedes Jahr ein Highlight. Besonders spannend ist es gerade deshalb, weil es von 
Jahr zu Jahr in ganz unterschiedlichen Rahmen stattfindet. Während im Jahr 
2014 die 6 Stämme des Bezirks Voreifel gemeinsam ins Neandertal reisten, blie-
ben die Rheinbacher im Jahr 2015 lieber unter sich und begaben sich auf eine 
Kaperfahrt an den Rursee im Nationalpark Eifel.

Dieses Jahr freut sich der Stamm darauf, bei einem besonders großen Pfingstla-
ger dabei sein zu dürfen. Unter dem Motto "Ausgezogen, die Freiheit zu finden" 
werden sie mit ca. 3.000 Pfadfinderinnen und Pfadfindern 5 spannende Tage im 
Jugendpark Köln verbringen. Dieses sogenannte "Jamb de Cologne" fand zuletzt 
2007 statt und ist für jeden ein großes Erlebnis.

Begleitend zum Lagerleben in einer großen (Zelt-)Stadt möchten sich die Pfad-
finder mit der folgenden Thematik beschäftigen: "Was macht mich frei? Was 
grenzt mich ein?" Durch die vielen Menschen die auf der Flucht sind bekommt 
man zu spüren, wie wertvoll unsere europäischen Freiheitsrechte sind – Rech-
te, die auch für diejenigen gelten, die bei uns ein Leben in Freiheit und Frieden 
suchen.



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Holzbau
ommes

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Bezirk Bonn e.V.
Ausbildungszentrum Rheinbach
- Geschäftsstelle -  
 

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:
NICHTSCHWIMMER

Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.

Kursbeginn: 25.04.2016

Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per 

E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. 

Karin Schmidt

TV RHEINBACH - LEICHTATHLETIK
Kinder- und Jugend LA    U8 – U10 – U12 – U14 – U16 – U18 

Bahneröffnung am 1. Mai 

am 1. Mai 2015 findet ab 13:00 Uhr im Freizeitpark-Stadion in Rhein-
bach die diesjährige Bahneröffnung der Kinder- und Jugend-Leicht-
athletik statt. Veranstalter ist die Leichtathletik-Abteilung des TV 
Rheinbach. 

Die Bahneröffnung ist ein Meeting der Kinder- und Jugendleichtathletik in den 
Altersklassen U10; U12, U14 und U16. Es werden Sprintläufe (50 m, 75 m, 100 
m), Ballwurf (80 g; 200 g), Kugelstoßen (3 kg; 4 kg), Weitsprung, Hochsprung 
sowie 800-Lauf durchgeführt. Die Wettkämpfe werden jeweils für Jungen und 
Mädchen durchgeführt. 

Eingeladen sind alle Freunde und Förderer der Leichtathletik in Rheinbach.

Es werden Kaffee und Kuchen sowie Würstchen und kühle Getränke angeboten. 
Der Erlös der Veranstaltung wird zur Hilfe und Weiterentwicklung der Leicht-
athletik in Rheinbach verwendet.

www.rtv-leichtathletik.de



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 13.04.2016 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E27 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

Deutsche  
Rentenversicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline:
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten).
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Gründer- und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger -
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage.
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerkanal
10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbeant-
worter)

Adressen und Termine



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de
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Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr.  
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr,  
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin:
Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für  
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr,
Kera mikerstraße 11 (Marei Keramikhallen); Registrierung 
erforderlich.



Ihr kompetenter Partner für:
Tankreinigung • Tanksanierung • Tankschutz • Tankstill-

legung • Tank-Sicherheits-Überprüfung • Umrüstung zum 
Regenwasserspeicher • Tankdemontage • Tankneuanlagen

Bertram
Tankschutz GmbH

Telefon:
(0 22 26) 175 99

Kosten für größere Tanks und Batterietankanlagen auf Anfrage

Komplettpreis inklusive: Ölschlammentsorgung, Zwischen lagerung des Heiz-
öls, Spülen der Vor- und Rücklaufleitungen, inkl. An- und Abfahrt sowie MwSt.

3.000 Liter......E 262,–
5.000 Liter......E 303,–
7.000 Liter......E 341,–

10.000 Liter......E 399,–
15.000 Liter......E 451,–

Unser Angebot: Tankreinigung

 
 
Hält Deutschland 
gesund und fit! 
 
Das lohnt sich für Sie als Kassenpatient!  
 
Perfekte Behandlung und erstklassige Leistung bei Ärzten und Heilpraktiker  
inklusive Heil und Hilfsmittel. Versorgungslücken der gesetzlichen Kassen  
einfach schließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Services für Ihre Beratung – erstklassige Leistungen. 
 
 
Nicht warten. Jetzt informieren und nicht warten – begrenztes Kontingent.  

• Leistung ab dem ersten Tag - keine Wartezeit 
• Alle Gesundheitsbausteine einzeln 
• Keine Gesundheitsprüfung 
• einfacher Gesundheits-Check 
• Abschließbar bis 75 Jahre 

• Vorsorge & Prävention 
• Sehhilfen & Hilfsmittel 
• Naturheilmedizin 
• Krebs-Soforthilfe 
• und vieles mehr 

Versicherungsmakler 
Quintes

Karin Quintes ■ Marie-Curie-Str. 15 ■ 53359 Rheinbach ■ T 02226 . 157 609 ■ www.quintesversmakler.de

Zeigen Sie Ihr schönstes Lächeln!
Ihre Zähne leisten täglich viel Arbeit – verzichten Sie daher nicht auf die beste Behandlung bei Ihrem Zahnarzt.

Schützen Sie sich vor hohen Zuzahlungen beim Zahnarzt  
und sichern Sie sich eine hochwertige Versorgung.

    Ihre Vorteile
3 keine Gesundheitsfragen 3 Leistung ab dem ersten Tag
3 in jedem Alter abschließbar 3 individuell zusammenstellen oder Pakete wählen
      Ein Produkt des Münchener Vereins.

Versicherungsmakler 
Quintes

Karin Quintes ■ Marie-Curie-Str. 15 ■ 53359 Rheinbach ■ T 02226 . 157 609 ■ www.quintesversmakler.de

Zeigen Sie Ihr schönstes Lächeln!
Ihre Zähne leisten täglich viel Arbeit – verzichten Sie daher nicht auf die beste Behandlung bei Ihrem Zahnarzt.

Schützen Sie sich vor hohen Zuzahlungen beim Zahnarzt  
und sichern Sie sich eine hochwertige Versorgung.

    Ihre Vorteile
3 keine Gesundheitsfragen 3 Leistung ab dem ersten Tag
3 in jedem Alter abschließbar 3 individuell zusammenstellen oder Pakete wählen
      Ein Produkt des Münchener Vereins.
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens-
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs- und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter-
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Babysitter-
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715,  
www.kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder-
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Tel. 02226 8096828, moebel@georgsring.de

Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



 

 
 

Spargelzeit im Restaurant COX im Park 
Freuen Sie sich auf raffinierte Kreationen und 
Klassiker rund um die Königin aller Gemüse 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung 
  

Unsere aktuellen Veranstaltungskalender 
finden Sie unter: 
www.waldhotel-rheinbach.de 
 
Waldhotel Rheinbach 
Ölmühlenweg 99 53359 Rheinbach 
T: 02226 169 22-0 info@waldhotel-rheinbach.de 
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Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg
Hochschul- und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Monate mit Wehrdienstberatung in Rheinbach in 2015: Mai,
Juli, September, November.

Container-
Standorte
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) /
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Empfohlen von Christian Danner 
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator 
und Fahrsicherheitsexperte)

Mit den neuen ZEISS DriveSafe Brillengläsern wird das Autofahren sicherer und entspannter, 
sagt Christian Danner. 

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITS-
SYSTEM IN IHREM AUTO.
 ZEISS DriveSafe Brillengläser. Aktions-zeitraum:1. bis 30. April 2016

20%
Rabatt
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Müllabfuhrtermine

RSAG-Abfuhrkalender
unter www.rsag.de!

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Standorte Elektrokleinteile-Container:
• An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof  

(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)
• Wormersdorf – Dorfplatz

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren,
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

Schadstoff-Mobil:
Donnerstag 21.04.2016
Rheinbach- Stuppenkreuz (Vorplatz Mad- 
Queckenberg  bachhalle) 10:00 - 13:00 Uhr

Rheinbach   Himmeroder Wall/Prümer 
Wall, 14:30 - 18:00 Uhr
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Werbung bringt Erfolg –  
Annoncieren Sie kostengünstig  

und erfolgreich!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach

Raiffeisen-Markt

www.raiffeisenservice.de
Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075 

• Garten
• Tier
• Haus
• Bekleidung
• Freizeit
• Reitsport

Raiffeisen-Markt
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege

0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

SenioreninformationenRheinbacher Seniorenforum  
e.V.

Wir sind für Sie da, kompetent und unentgeltlich!

Wenn für ältere Menschen
Rat oder Hilfe benötigt wird,

fragen Sie doch einfach bei uns nach!
Tel. 02225 60 87 690

Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstr. 13 • 53359 Rheinbach-Wormersdorf
www.rheinbacher-seniorenforum.de
info@rheinbacher-seniorenforum.de 



53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

• Fliesenverlegung

• Naturstein

• Mosaik

• Badsanierung

YOGA
Eine Einladung zu körper-
lichem Wohl befinden, 
 seelischer Ausgeglichenheit 
und  geistiger Acht  sam keit

Kurse · Seminare · Ferien
mit Werner Haas in 
Rheinbach und Bad Münstereifel

Dipl. Yogalehrer Werner Haas
Telefon (0 22 25) 83 86 11
E-Mail werner.haas@yoga-in-rheinbach.de
www.yoga-in-rheinbach.de
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ALTENHILFE  RHEINBACH e.V.

1.  Seniorensport 
•  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr, 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
•  Wassergymnastik: jeweils freitags  von 8:00 – 8:45 und  

von 8:45 – 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
•  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
• Leitung: Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel: 02255 8520

3. Altenfahrten
Die erste Altenfahrt in diesem Jahr findet statt am Dienstag, den 19. April 
2016. Im Rahmen einer Führung besichtigen wir die original erhaltene Ge-
senkschmiede Hendrichs in Solingen und erfahren alles über die Herstellung 
und Verwendung von Scheren und Messern. Anschließend geht es weiter 
zur Münstener Brücke, der höchsten Eisenbahnbrücke Deutschlands. Im 
darunterliegenden Wupperpark gibt es Gelegenheit zu einem interessanten 
Spaziergang und die Möglichkeit zu einer Einkehr. Gegen 19:30 Uhr werden 
wir wieder in Rheinbach zurück sein.
Abfahrt: Städtisches Gymnasium 13:15 Uhr, Kreisel Münstereifeler Str./
Schubertstr. 13:20 Uhr, Altenheim Kriegerstr. 13:30 Uhr.
Kosten: 20,00 €
Achtung! Änderung der Teilnahmebedingungen:
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen 
bitte entweder für Ersatz oder zahlen 10,00 € an die Kasse der Altenhilfe.
Konto: Raiffeisenbank DE 28 3706 9627 0019 5010 19.
Diese Maßnahme wurde nötig, um die Kosten für alle sicherer kalkulieren zu 
können. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstr. 21 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226-16274  ·  fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
- Flerzheim, 12.04.2016 und 26.04.2016, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen 

bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
- Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
- Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 - 18:00 Uhr im  
 Pfarr-und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)

®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)
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Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet 
Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere 
dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit-
zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffent lichung in „kultur 
und gewerbe“ möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor 
genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 93. Lebensjahres
Frau Hildegard Zinken, Gerbergasse 20, Rheinbach  01.04.2016

     

  

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres
 

Herr Martin Mertens, Schornbusch 8, Rhb.-Oberdrees  25.04.2016

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres
Herr Karl Zimmer, Steingasse 1, Rhb.-Ramershoven  20.04.2016



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Immobilienkauf: 
Keine gesetzliche Bestimmung zur Berechnung der „Wohnfläche“
Wird in einem Exposé eines Immobilienverkäufers ein Grundriss beigefügt und 
eine Wohnfläche mit ca. 200 m² angegeben, ohne dass hierfür eine konkrete Be-
rechnungsmethode genannt wird, handelt es sich um keine Beschaffenheitsver-
einbarung (vgl. BGH, Urteil vom 06.11.2015 – V ZR 78/14). 

Der Verkäufer, der über die Größe der Wohnfläche durch Übergabe von Grund-
risszeichnungen mit Maßen und Angaben zu den Raumgrößen informiert, trifft 
keine weitergehende Aufklärungspflicht zur Berechnungsmethode, so der Bun-
desgerichtshof in der o. g. Entscheidung. 

Der Käufer kann nach Treu und Glauben gemäß § 242 BGB und der Verkehrs-
anschauung nicht erwarten, darüber informiert zu werden, welche Wohnfläche 
das zum Verkauf stehende Haus nach den jeweils verschiedenen für eine Wohn-
flächenermittlung einschlägigen Normen hat. Eine gesetzliche Bestimmung zur 
Berechnung der Wohnflächen selbst genutzter Wohnhäuser existiert nicht. Die 
Normen zur Wohnflächenermittlung (DIN 283; §§ 42, 43, 44 II BV oder §§ 2, 3, 
4 WoFlV) regeln teilweise unterschiedlich, welche Flächen der Räume und der 
nutzbaren Freiflächen zur Wohnfläche dazugerechnet werden. Ein allgemeiner, 
eindeutiger Sprachgebrauch zum Begriff der „Wohnfläche“ besteht aber nicht.

Fazit:
Der Käufer einer Immobilie muss sich grundsätzlich selbst darüber informieren, 
wie die Wohnfläche des Kaufgegenstandes definiert wurde bzw. nach welcher 
Methode sie berechnet wurde, es sei denn, der Verkäufer legt seine Berech-
nungsmethode offen und macht die daraus resultierende Flächenangabe zur Be-
schaffenheitsvereinbarung im Kaufvertrag.

Wir beraten Sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte




